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Herren Kreisliga Staffel 2

SG-Beiertheim/PS Karlsr. II : TTC Langensteinbach II 
Donnerstag, 26.01.2023, 19:45 Uhr

SG-Beiertheim/PS Karlsr. II verliert knapp gegen TTC 
Langensteinbach II

Im Spiel der Herren Kreisliga Staffel 2 traf SG-Beiertheim/PS Karlsr. II am vergangenen Donnerstag
auf den TTC Langensteinbach II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:7
beide Punkte. Garant für diesen Auswärtssieg war das obere Paarkreuz, welches in allen vier
Einzeln ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel
Schacht / Simeth. Bemerkenswert war, dass SG-Beiertheim/PS Karlsr. II diese Partie mit einem und
der TTC Langensteinbach II mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Trotz Blitzstart verloren Seeger /
Stibinger ihr Spiel gegen Englert / Stucky letztlich in vier Sätzen. In toller Verfassung präsentierten
sich Heck / Kiermeier im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt
ging durch ein 1:3 an Schacht / Simeth. Beim 3:0-Erfolg gelang es Spohn / Stegmaier die
Gastspieler Fuchs / Hamannt in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Beim wenig später folgenden 0:3 gegen Björn Simeth fand hingegen Martin Seeger von
Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos
anerkennen. Alexander Heck gegen Johannes Schacht hieß das nächste Spiel und der Start verhieß
Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen hinter der
auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Anschließend war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Nur einen Satz verlor dagegen Moritz Spohn
beim 11:7, 8:11, 11:8, 17:15 gegen Benjamin Fuchs und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Markus Stibinger gegen Arndt Englert. Das
musste man neidlos anerkennen. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an
die Tische. Anlaufschwierigkeiten musste Chris-Daniel Stegmaier zunächst überwinden, bevor sein 3:
1-Erfolg unter Dach und Fach war. Dominic Heilmann gelang es, Jan-Philipp Stucky im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Bei der 1:3-Niederlage gegen
Johannes Schacht hatte Martin Seeger nur im ersten Satz eine Chance. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte derweil Alexander Heck letztlich auf Lager, um Björn Simeth final zu
gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 0:3.
Moritz Spohn kam mit der Spielweise von Arndt Englert am Tisch hingegen gut zu Recht und musste
im Gesamten lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als
umkämpft einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Sieg. Das Resultat vor dem Match der beiden
Vierer zeigte ein 5:7. Zwischenzeitlich musste Markus Stibinger zwar einen Satz weggeben, fuhr
wenig später sein Spiel gegen Benjamin Fuchs aber dennoch sicher mit 11:8, 5:11, 11:3, 11:6 ein.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Chris-Daniel Stegmaier bei der letztlich nach Sätzen
klaren 0:3 Niederlage gegen Jan-Philipp Stucky. Dominic Heilmann machte indes mit Jörg Hamannt
beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften
Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Ohne Satzgewinn
für Seeger / Stibinger verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Schacht / Simeth. Damit war
der 9. Punkt für den TTC Langensteinbach II im Kasten.
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Nach diesem Ergebnis weist SG-Beiertheim/PS Karlsr. II nun ein Punktekonto von 6:16 Punkten auf,
während der TTC Langensteinbach II vor dem nächsten Spiel, das am 03.02.2023 gegen den TTC
Forchheim II ansteht, 10:12 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft SG-Beiertheim/PS Karlsr. II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 03.02.2023 gegen den SC Wettersbach.

 Statistik:
 SG-Beiertheim/PS Karlsr. II

Doppel: Seeger / Stibinger 0:2, Heck / Kiermeier 0:1, Spohn / Stegmaier 1:0 
Einzel: M. Seeger 0:2, A. Heck 0:2, M. Spohn 2:0, M. Stibinger 1:1, C. Stegmaier 1:1, D. Heilmann 2:
0 

 TTC Langensteinbach II
Doppel: Schacht / Simeth 2:0, Englert / Stucky 1:0, Fuchs / Hamannt 0:1 
Einzel: J. Schacht 2:0, B. Simeth 2:0, A. Englert 1:1, B. Fuchs 0:2, J. Stucky 1:1, J. Hamannt 0:2


